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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
 

die nächste Ausgabe hat den Schwerpunkt: 
Energie und Rohstoffe in Südostasien 

Südostasien ist reich an natürlichen Ressourcen, de-
ren Ausbeutung nicht nur dem allgemeinem Wohlstand 
zu Gute kommt. Zugleich stellt sich die Frage, wie die 
Länder der Region mit dem steigendem Energiebedarf 
in Zukunft umgehen werden? 
Einerseits soll es um den Zugang zu Rohstoffen und 
ihrer Kontrolle als mögliche Ursachen und Auslöser 
für Konflikte gehen. Zum anderen möchten wir die 
aktuellen Tendenzen in der Entwicklung der Ener-

giewirtschaft näher betrachten und dabei die Vorteile 
alternativer Energien ebenso aufzeigen wie die Tü-
cken der Atomenergie und fossiler Energieträger. 
Auch sollen die nationalen und internationalen Rah-
menbedingungen nicht außer acht gelassen werden. 
Wir freuen uns über Tipps, Anregungen und Beiträge. 

Redaktionsschluss ist der 6. Februar 2006. 

Viele Grüße von Eurer Redaktion 
Saskia Busch 
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